
PURINA PRO PLAN PUPPY LARGE BREED
DIE ERSTE AUFZUCHTNAHRUNG FÜR WELPEN GROSSWÜCHSIGER RASSEN MIT CLA

Reines Hühnerfleisch (1. Zutat)
und Reis.

Formulierung mit CLA.

Ulti Pro®, 
Enhanced Protein System.

Angemessener Energiegehalt.

Komplett mit Vitaminen, Mineral-
stoffen (Kalzium und Phosphor)
und essentiellen Omega 3 & 6 Fett-
säuren.

Exzellente Protein- und Kohlen-
hydratquelle. Guter Geschmack
plus hohe Verdaulichkeit für eine
effiziente tägliche Ernährung.

Hilft den Fettgehalt des Körpers
herabzusetzen und den Welpen
schlank und gesund zu halten.
Dadurch optimale Wachstums-
raten mit wenig Belastung für das
Skelettsystem.

Für kräftige Knochen und
Muskeln und zur Unterstützung
des Immunsystems.

Hilft Welpen großwüchsiger
Rassen mit gesunder Geschwindig-
keit zu wachsen.

Essentielle Nährstoffe für kräftige
Knochen, Zähne, gesunde Haut
und gesundes Haarkleid.

Protein 29,0% 
Fett 15,0%
Fasern 3,5%
Asche 6,8%
Kalzium 1,1%
Phosphor 1,0%
Feuchtigkeit 8,0%

PRO PLAN PUPPY LARGE
BREED’S BESONDERE 

CHARAKTERISTIKA

INHALTSSTOFFE

DER NUTZEN FÜR DEN
WELPEN

Gewicht 20kg 30kg 40kg 50kg 60kg

< 3
Monate 210 275 350 405 480

3-5
Monate 280 325 375 450 510

5-7
Monate 400 475 470 540 610

7-12
Monate 410 445 555 600 625

12-24
Monate 375 410 500 625 600

FÜTTERUNGSEMPFEHLUNG IN GRAMM PRO TAG

Purina Pro Plan Puppy Large Breed ist eine Entwicklung der
Experten für Tierernährung des Purina Pet Care Center (St.Louis, USA).

Im Gegensatz zu anderen Produkten, die lediglich ein energiereduziertes
Futter zur Vermeidung von Übergewicht anbieten, ist Pro Plan 
Puppy Large Breed das erste Aufzuchtfutter für Welpen großwüchsiger
Hunderassen mit CLA. Es handelt sich hierbei um ein ausgewogenes
und in Forschung und Praxis erprobtes Alleinfuttermittel, das die 
korrekte Menge an Energie und Fett enthält, um bei Welpen groß-
wüchsiger Hunderassen eine gute Wachstumsentwicklung zu
gewährleisten. Zusätzlich enthält es CLA, um das Körperfett zu mini-
mieren und so einen gesunden, schlanken Welpen zu erhalten.

Pro Plan Puppy Large Breed deckt als Alleinfuttermittel die komplette
Wachstumsphase von Welpen großwüchsiger Rassen ab. Es stellt alle
nötigen Nährstoffe des aktuellen Welpenbedarfs zur Verfügung und
sichert eine gute Lebensqualität des Welpen in der Zukunft.

Gerade Ernährungsfehler, die bei dem wachsenden Welpen gemacht
werden, können irreparable Schäden hinterlassen. Bei der Wahl von
Pro Plan Puppy Large Breed können Sie sicher sein, dass Sie ein optimales
Alleinfuttermittel für die Ernährung Ihres Welpen gewählt haben:
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Aktuelle Forschungs Ergebnisse

Ernährung von Welpen großwüchsiger
Hunderassen - Eine Gratwanderung?

Innerhalb der „Spezies Hund“ findet sich eine enorme Variationsbreite. Es gibt Rassen, die kaum 1000g wiegen, andere nähern sich der 80kg Marke.
Besonders im Wachstumsalter zeichnen sich diese Hunde durch einen unterschiedlichen Bedarf an verschiedenen „Schlüsselnährstoffen“ und einen
deutlich unterschiedlichen Energiebedarf aus. Welpen großwüchsiger Hunderassen wachsen sehr schnell und bei Überfütterung kann es sehr schnell
zu Schäden am Skelettsystem kommen. Eine optimale und ausreichende Ernährung ist wiederum wichtig, um ein gesundes Knochenwachstum, ein
gesundes Haarkleid und eine gute Gesamtkonstitution des Hundes zu erreichen. Um diese Gratwanderung erfolgreich absolvieren zu können, muss
ein solides Wissen über die tatsächlichen Ernährungsbedürfnisse eines Welpen und über den Zeitpunkt, wann auf ein „Erwachsenen-Futter“ umgestellt
werden kann, vorhanden sein. Purina bietet in diesem Forschungsbericht solide Informationen zur guten Fütterungspraxis Welpen großer Rassen.

DER ERNÄHRUNGSBEDARF
WÄHREND DER WACHSTUMSPHASE

Während des Wachstums benötigen Welpen häufig
zwei bis drei mal mehr Energie und Nährstoffe pro kg
Körpergewicht (KGW) als im Erwachsenenalter. Abhängig
von der Hundegröße und der Rasse sinkt der Energiever-
brauch des Welpen stufenweise bis zum Erwachsenenalter
unterschiedlich stark. Welpen insgesamt wachsen zusätzlich
mit unterschiedlichen Wachstumsraten und haben dadurch
auch verschiedene Ernährungsansprüche. Welpen großer
Rassen benötigen weniger Energie bezogen auf das kg KGW
und entwickeln sich in prozentual langsameren Tempo als
Welpen kleinerer Rassen.

ÜBERGEWICHT

Heutzutage leiden 25 bis 30% aller Hundewelpen an Übergewicht! Dieses
Übergewicht kann die Gesundheit schädigen und Krankheiten wie Diabetes
Mellitus, Bluthochdruck und Magen-Darm-Erkrankungen können entstehen.
Zusätzlich wird durch das zu hohe Gewicht das noch unreife Skelettsystem über-
lastet, so dass eine Vielzahl von orthopädischen Erkrankungen entstehen kann.
Um Übergewicht zu verhindern, sollte die Gewichtszunahme und die Figur des
Hundes alle zwei Wochen kontrolliert werden und gegebenenfalls die Futter-
ration angepasst werden. Die ideale  Figur zeigt sich bei einem Blick von oben
durch eine deutliche Taille, d. h. ähnlich wie der Umriss einer Sanduhr.

Es ist wichtig, bei Welpen großwüchsiger Hunderassen die Kalorien-
aufnahme zu reduzieren, um Fettleibigkeit zu vermeiden.

Der übergewichtige Welpe sieht nicht nur unschön aus, er ist vor allem
weniger aktiv und kann dadurch Entwicklungsstörungen erleiden.

DIE KALORIENREDUZIERTE NAHRUNG IST FÜR
WELPEN GROSSWÜCHSIGER RASSEN  WICHTIG

Forschungsergebnisse zeigen, dass bei der Ernährung von Welpen großer Rassen
eine Kalorienreduzierung die gesamte Entwicklung unterstützt. Exzessive Über-
fütterung führt zu stark beschleunigtem Wachstum und zu überproportionaler
Gewichtszunahme. Durch diese Fehlentwicklungen wird das Skelettsystem des
Welpen starkem Stress ausgesetzt, so dass Schäden entstehen können. Hinzu
kommt die häufig bei diesen Rassen vorhandene genetische Prädisposition für 
solche Skeletterkrankungen. Deshalb ist es wichtig bei Welpen großwüchsiger
Rassen die Energieaufnahme zu reduzieren, um ein langsames und gesundes
Wachstum zu erhalten.

Das Wachstum des Skelettsystems ist in den ersten Lebensmonaten 
am schnellsten. In den darauffolgenden Lebensmonaten reduziert sich 
dieses Wachstum stufenweise bis zum Erwachsenenalter.

PROTEINBEDARF BEI WELPEN
GROSSWÜCHSIGER RASSEN

Der Proteinbedarf von Welpen großwüchsiger Rasse ist höher als der von
erwachsenen Hunden! Viele ältere Studien zeigten, dass der minimale
Proteinbedarf bei 17 bis 22% der verabreichten Energie liegt. Dies gilt für
Proteine von guter Qualität und Verdaulichkeit und für alle Rassen. Eine aktuelle
Studie (5), die bei Zwergpudeln und Dänischen Doggen durchgeführt wurde, 

WELPEN GROSSWÜCHSIGER RASSEN
BENÖTIGEN WENIGER KALORIEN PRO KG KGW

In den ersten Monaten herrscht bei allen Hunderassen
ein sehr rasches Körperwachstum vor. Bei den großen
und riesigen Hunderassen dauert diese Phase des
intensiven Körperwachstums länger an. Das Wachstum
und die Entwicklung des Skelettsystems dauert bei
großen und sehr großen Hunderassen bis zu 2 Jahren,
während es bei kleineren Rassen ungefähr nach einem
Jahr abgeschlossen ist. 

GROSSE HUNDERASSEN KÖNNEN BIS 2 JAHRE
BENÖTIGEN, UM AUSGEWACHSEN ZU SEIN

Tel.: 0800/8787462



PROTEINBEDARF DER NAHRUNG

Unterversorgung führt zu:

Gemindertem Wachstum und 
schlechter Körperkondition.

Verminderter Körpermagermasse.

Verminderter Proteinsynthese und
vermindertem Proteinumsatz im Körper.

Anfälligkeit gegenüber 
Krankheitserregern und Toxinen.

Schlechter Funktion des Immunsystems.

FÜTTERUNGSRICHTLINIEN FÜR WELPEN
GROSSWÜCHSIGER HUNDERASSEN

*EINE FETTREDUZIERTE FÜTTERUNG FÜHRT NICHT ZU EINER ADÄQUATEN 
WELPENAUFZUCHT BEI WELPEN GROSSWÜCHSIGER HUNDERASSEN!

Die Studie zeigt den Einfluß des Energie- und Fettgehaltes der Nahrung auf die tatsächliche Energieaufnahme von Welpen mittlerer und
großer Hunderassen.

Methode: 26 Hundewelpen (12 Pointer und 14 English Setter) wurden mit einem Alter von 6 Wochen entsprechend Rasse, Geschlecht
und Körpergewicht in Behandlungsgruppen eingeteilt. Eine Gruppe wurde mit kalorien- und fettreicher (HCHF) Nahrung, die andere
mit Nahrung mittleren Fett- und Kaloriengehaltes (MFMC) ernährt. Beide Futtermittel wurden in extrudierter Form ad libitum für
einen Zeitraum von 10 Wochen angeboten.

Ergebnisse: Während der 10 Wochen konsumierten die Welpen der MFMC-Gruppe mehr Futter, nahmen mehr zu und wiesen ein 
größeres Längenwachstum auf, als die Welpen der HCHF-Gruppe. Die English Setter der MFMC-Gruppe aßen allerdings nur genau
soviel mehr, dass die niedrigere Energiedichte des Futters ausgeglichen wurde. Deshalb unterschieden sich die beiden Settergruppen
bezüglich der Gewichts- und Längenzunahme nicht signifikant. Die Pointerwelpen der MFMC-Gruppe hingegen aßen soviel Futter
mehr, dass sie überkompensierten. Die Pointergruppe, die MFMC-Nahrung erhielt, zeigte eine signifikant höhere Gewichtszunahme und
ein signifikant größeres Wachstum als die Pointerwelpen der HCHF-Gruppe.

Schlussfolgerung: Die Ergebnisse dokumentieren, dass allgemein die Reduktion des Fettgehaltes und der Energiedichte der Nahrung
alleine keine geeignete Methode ist, um Welpen gesund aufzuziehen.

Owens SF, Ralston Purina Company, Proc.1999 Purina Nutrition Forum, St. Louis, Mo.

DIE VORTEILE VON CLA 
IN DER HUNDEERNÄHRUNG

Die Existenz der CLA (natürliche und synthetische) ist seit 40 Jahren
bekannt. Mitte der 90er Jahre wurde CLA industriell aus Sonnen-
blumenöl hergestellt, um sie in Nahrungszusätzen für Menschen zu
verwenden. Diese Quelle wurde auch genutzt, um die ersten
Erkenntnisse über die CLA und ihren Nutzen in der Tierernährung zu
gewinnen. Die meisten Studien zur CLA kamen von Dr. Michael Pariza
und Dr. Mark E. Cook (Universität von Wisconsin).
Eine andere Studie (Chin et al., 1994) berichtete über eine Verbesserung
der Nahrungseffizienz durch CLA, d.h. dass Tiere, die mit CLA versorgt
wurden, weniger Nahrung aufnahmen, ihre Wachstumsraten jedoch
gleich groß blieben.
Cook und Pariza (1997) erforschten daraufhin den Effekt von CLA in
der Nahrung auf die Körperkomposition von Ratten. Dabei zeigte sich,
dass die Tiere mit CLA in der Nahrung 50% des Körperfettes reduzierten
und sich die Anteile von Protein, Wasser und Asche erhöhten. Weiter-
hin fanden sie heraus, dass CLA die Aktivität des Enzymes Lipoprotein-
lipase in den Adipozyten (verantwortlich für die Fettaufnahme) hemmt
und die Aktivität des Enzyms Carnitinpalmitoyltransferase (zuständig
für den Transfer von Fettsäuren in die Mitochondrien, um Energie zu
erzeugen) im Muskel steigert. Weiterhin wurde eine Verbesserung
der Valgus/Varus-Deformation der Ständer bei heranwachsenden
Hühnern festgestellt, wenn der Nahrung CLA zugefügt wurde.

CLA Supplemente zeigten sich verantwortlich für die Reduzierung von
Fettspeichern, besonders im Abdomen, weiterhin für die Förderung des
Muskelwachstums. 

Die immunstimulierende Wirkung der CLA wurde bei verschiedenen
Spezies, auch beim Menschen, nachgewiesen. Weiterhin zeichnete sich
die CLA durch die Bekämpfung verschiedener kanzerogen wirkender
Pathogene aus.

Purina Pro Plan war das erste Futtermittel für Hunde und
Katzen, bei dem Vitamin E als natürliches Antioxidans eingesetzt
wurde, um die Vorteile der Antioxidantien auch im Futtermittel zu
nutzen und damit die Oxidation von Nahrungsfetten zu verhindern.
Nun ist Purina Pro Plan die erste Marke, die CLA in der sehr kritischen
Wachstumsphase von Welpen großer und sehr großer Hunderassen,
einsetzt.
CLA in Verbindung mit Vitamin E hilft den Spiegel an freien
Radikalen, die ein Produkt des katabolen Stoffwechsel sind und
toxisch auf den Organismus wirken können, zu senken und beugt so
einer Erkrankung und Schwächung des Immunsystems vor.
Durch CLA wird kräftiges Wachstum gefördert, übermäßiger Fett-
ansatz vermindert und so eine gesunde Skelettentwicklung begünstigt.

Der Mechanismus beruht auf einer Verstärkung der Zellsensitivität
gegenüber Insulin. Dies erhöht die Permeabilität, besonders der Muskel-
und Fettzellmembranen für Fettsäuren und Glukose. Normalerweise
würde nun daraufhin die Blutglukose zu etwa 30% in Lipide umge-
wandelt.  Dem wirkt jedoch folgender Mechanismus entgegen: Durch
Nahrungs-CLA wird die zellmembrangebundene Lipoprotein-Lipase,
die aus Lipoproteinen Fettsäuren freisetzt, gehemmt. Weiterhin wirkt
CLA als Linolsäurestrukturanalogon und schränkt so die durch
Linolsäure induzierte Lipogenese ein.
Der Proteinstoffwechsel wird durch den insulinmediierten Effekt
angekurbelt, d. h. die erhöhte Proteinbiosynthese lässt sich durch 
vermehrte RNA-Synthese und einen erhöhten Einbau von
Aminosäuren in Zellproteine nachweisen.
Auch für das Immunsystem konnten positive Effekte durch CLA nach-
gewiesen werden. So wurde eine Stimulation der Lymphozytenpro-
duktion und der Produktion von Interleukin-2, verbunden mit höheren
Plasmaspiegeln verschiedener Immunglobuline, festgestellt, während
die Ausschüttung mit Allergien assoziierter IgE’s vermindert war.

Verschiedene Untersuchungen haben gezeigt, dass CLA die
Körperkomposition beeinflussen kann 
- Abbau des subkutanen Fettgewebes.
- Anstieg der durchschnittlichen prozentualen Muskelmasse.
- Anstieg der Körpermagermasse.

zeigt, dass bei den Dänischen Doggen bei einer Ration mit
21% Protein (bezogen auf die Energie) zwar ein äußerlich
normales Wachstum stattfand, jedoch internistisch bereits
Schäden auftraten. So waren Serumalbuminspiegel,
Harnstoff und Hämatokrit zu niedrig. Bei den Zwergpudeln
hingegen waren diese Messwerte im normalen Bereich.
Diese Ergebnisse verdeutlichen, dass ein Proteingehalt von
21% gut verdaulichen Proteins (bezogen auf die Energie)
für großwüchsige Hundewelpen zu niedrig ist. Die Unter-
suchungen im Purina Pet Care Center haben ergeben, dass
25% der Energie in einer Aufzuchtnahrung für Welpen
großwüchsiger Hunderassen aus hochwertigem Protein
stammen sollten. Da nicht alle Inhaltsstoffe Energieträger
sind, die Zusammensetzung sich aber auf das Futter als
Ganzes beziehen muß, entspricht dies deklarierten 29%.

Eine Aufzuchtnahrung für Welpen großer Hunde-
rassen sollte annähernd 25 % Protein (bezogen auf
die Energie) enthalten.

MINERALSTOFFE UND VITAMINE: 
LEBENSWICHTIG FÜR GESUNDES WACHSTUM

Eine ausgewogene Mineralisierung ist bei einem Aufzuchtfutter besonders
wichtig. Ein Aufzuchtfutter für große Hunderassen sollte zwischen 1.0 und 1.6%
Calcium bezogen auf die Trockenmasse enthalten (2). Calcium ist wichtig für
gesunde Knochen und beeinflusst die Absorption anderer Mineralien, wie Kalium-
chlorid, Magnesium, Kupfer und Zink (3). 
Zusätzlich ist der Vitaminbedarf von Hunden im Wachstum höher. Ein ausgewo-
genes Aufzuchtfutter trägt diesem erhöhten Vitaminbedarf Rechnung, so dass
keine zusätzliche Supplementierung mit Vitaminen oder Mineralien notwendig
ist. Bei einer Überversorgung mit Vitaminen können diese jedoch toxisch wirken,
so kann z. B. eine Vitamin D-Überversorgung zu starken Schäden der
Knochenmineralisierung führen.

Restriktive Fütterung – keine ad libitum Fütterung*.

Hochverdauliche, ausgewogene Welpennahrung
für großwüchsige Hunderassen mit excellenten
Protein- und Kohlenhydratquellen verwenden.

Keine Vitamin- und Mineralsupplemente zufüttern.

Der Magen von Hundewelpen kann nicht den
gesamten Tagesbedarf auf einmal aufnehmen.
Deshalb anfangs 3x täglich füttern.

Stets frisches Wasser in einem sauberen Gefäß
anbieten.  

CLA (Conjugated Linoleic Acid) oder konjugierte Linolsäure ist eine spezielle „Mischung“ von Fettsäuren. CLA ist eine metabolisch
aktive Komponente, die das Körperfett reduziert und die Körpermagermasse bei wachsenden Tieren erhöht.


